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unb ju biefer eignet fid) fQotjbeton mie fein anbere? Material. Bau=
meifter SBagner, SBieSbaben.

Buf (frage 814 bleue, bafj id) ®reppen= unb fganbgetänber al?
©fjegialität anfertige unb mihtfche mit bem tfragcftcller in Berbtnbttng
3U treten. Bîrb. (fud)8, med), ©djreinerä, ©infiebeln.

Buf forage 814. Bin ©pegtalifl in ®reppengeläabern. SB. SBohr,
©chretner, ®reppengelänbergefd)äft, Bäcferftrafee 31, Qiirid) III.

Stuf (frage 814. Steile mit, bajj Sari ffioïïer, ®reppenbauer,
§unbtoil (Bppen3eH) SEreppengelättber aller Brt anfertigt unb liefert.

Stuf (frage 814. Unterjeidjneter liefert fold)e ©elättber, auf
SÜBunfd) fertig berfegt unb fauber ausgeführt, in trocfenem §olj.
©. 2ßad)ter=@crmann, medfj. 3immeretgefd)äft, äöinterthur.

Stuf (frage 814. Sonnte für fragliche gctounbene ®reppe ein*
fache unb reichere ©elänber mit BntrittSpfoften in ©djmiebeifen au?=
führen. SBünfdfe mit Shnen in Sorrefbonbenj 3U treten. SB. @raefer=
©djmeijer, Sunftfdilofferei unb ©elänberfabtif, Bheinau (3ürich).

Stuf (frage 817. ßiefere fdjöne, bürre ©chreinerroarc unb mitnfche
mit (fragefteller in Sorrefgonben^ 311 treten. 3of. ©dhuler, ©äge,
Bipthal bei ©infiebeln.

Stuf (frage 818. ©emünfdjte ©ujfrôhrcn, 150 mm, hat billigft
abjugeben @. Seberer in ®öfs.

Stuf (frage 819. llntevgeicfjneter ift ©foejialift jur Stnfertigung
bon ©anbfiebmafchinen unb ift fofort bereit, Sjhofpefte 31t berfenben.
Sllb. 2Bet), ©djtoffer, ©mmenbrücfe bei Sujern.

Stuf (frage 819. ©anbfieb SBafdpnen für ©tejffanb, Sie?,
Sohlen 2C. liefert ffhnen jebenfaH? gerne ©ottfrieb Bopp, ©ieb=,
®rahtftecf)terei unb ©orticrmafdjinenfabrtf, ©djafffjaufen unb §allau.

Stuf (frage 820. ©oldje ©tan3en neuer Sonftruîtion, mit
fchmiebeifernem Sörber, fchr fotib, liefern Sonrab ißeter u. ©0., Sieftal.

Stuf (frage 820, Seilen mit, bag mir ©ta^en jcber ©röfje
für Bled), Sarton, ßcber u. bgl. al? ©bejialitat herftellen. ©ebriiber
3aecflin, SBafdjineus unb SBerfjeugfabril, Bafel.

Stuf (frage 820. Standen (©pinbelpreffen) in jeber ©rohe er=

ftettt unb hot eine feftr ftarfe mit 80 mm ©phtbel unb breifadjem
©eminbc borrätig 3b. Beid)=®ifd)haufer, SBafchtnenmerfftälle, Brüggen
bei ©t. ©aßen.

_Stuf (frage 820. SJBenben @ie fich an ïlioetfrfji u. iDieicr, @ifen=
gaffe Sir. 1 in 3ürid) V, melche in ßod)ftan3en berfd)iebener Bummern
ftetSfort ca. 30—40 ©tücf borrätig haben.

Stuf (frage 821, SBoftl !ann man eine ffonbalturbine, bie bei
110 cm ©efätt für 1000 ©efunbenliter tonftruiert mar, auch bei
5 m ©efätt unb 400 ßiter bermenben. ©elbftberfiänbticfi ift fie für
biefe? ©efäll unnötig grofs unb ferner unb hat besmegen auch mehr
3apfenreibung, al? eine foldje bon paffenbet ©röfee. ®a bie Surbine
bei 5 m ©efäfi unb 400 ßiter nur teilmeife beauffchlagt merben tann,
fo foïïte man fie be? befferen SBirtungSgrabe? megen über bem

Untermaffer aufhellen. Bei ermahntem ©efälle unb BJafferguantum
erhalten bie SluSläufc be? ®rudmaffer? an ben engften ©teilen 3m
fammengereihnet 600 Qcm lichten Querfchnitt. ®ie ftärtfte Brbeit?»
traft entmicfclt bie Surbine bei ber halben Um(auf?jahl be? ßeer=

laufe?. ®ie ßeiftung mirb naheju 20 Sßferbefräfte. B.
Stuf (frage 825. SBiinfche mit ffragefteller betr. ßiefcrung bon

©ufcfüfjen für Sifcpe in Sorrefponben3 3U treten, ©mit Baumann,
SBöbelfabrif, Jorgen.

Stuf (frage 825. ®ie ©iefjeret dlorfdjacf) liefert gufseiferne ®ifd)=
füjfe für runbe unb lange Sifche. (für runbe in bier berfdüebenen
Bummern.

Stuf (frage 829. fpanS Boll, 3ärid) III, ift leiffungsfähig in
©maillefarben aller Sftüancen unb Qualitäten.

Üb Pargurt-, îîtaler-, ©api-firm*- uuï> §djltt|fcr-
arbeiten für bas $ta[tgei>ättfre tu 3ug. B'äne, Beoingungen
unb älngebotformulare finb im Baubureau be? Sßofigebäube? am
©djansengraben in 3«9 Pf ©inficht aufgelegt, ItebemahmSofferten
finb berfdjloffcn unter ber Buffdjrift „Angebot für ba? Sßoftgebäube
in 3ug" bi? 11. ffebruar franto einjureidien an bie ®ireftion ber
eibg. Bauten in Bern.

Sie gdjlalferrtfliriteu, fomie bie ßieferung bon ljäi«rucn
$rtlilT«t&rK 311 ber Umzäunung um ba? ganse Slreal ber îa'.tb-
wirtfdraftlidjen JIerrud|aan|Inü auf beut £icbrfelb bei
£Sertt. B'äa^ Bebingungen unb älngebotformulare finb bei ber
®ireftion ber eibg. Bauten in Bern (BunbeShau? SBeftbau, 3itrtmer
Sir. 97) sur ©infid)t aufgelegt. ltebemahm?offerten finb berfchtoffen
unter ber Sluffd&rift:! „SIngebot für Bcrfudjsanftalt ßiebefelb" bi?
8. ffebruar bajelbft einjuieidjen.

Sir £lilbljaueratbeitcH für bie ueue ^antenefdjule
§d)affl)ttureit. 3«d)nungen unb Bebingungen liegen auf bem
fantonalen Baubureau jur ©inficht auf unb finb bie ©ingaben ber=

fiegelt mit ber Sluffcprift „Bilbhauerarbciten" bi? 15. ffebruar ber
Baubirettion be? Santon? ©djaffhaufen eingugeben.

ÜdrladjiJjaus-Srreriüferoug llafel. Sir 3itnutrr-
arbritru junt §rl|turinrfiaU unb juin fliiltUjauo finb 3U

bergeben. Blaue unb ®ebi? im §o<hbaubureau ju beziehen. ©in=
gabetermin : ffreitag ben 15. ffebritar, nachmittag? 2 Uhr, an ba?
Baubepartement.

i?aufri)reiuer-, (blafer- unb §ri)lalfrrarbritru (eiferne
©itterthüren, ®hürbefihläge 2c.) 311m Beubau ber $trafan|talt
ürgruabarf. Bähere? fiehe Amtsblatt bom 1. ffebruar.

gdjuUjauabau litöriben-lUilbrgg. (brauit-, §aitb-
fteiu-, ffirb-, ptaurer- uub 3iiuiurrarbeit u»tb ffiifru-
lirferuug. Bläne, Borau?ma6e unb Bebingungen liegen auf ber
©emeinbefanjlci Blörifen 3itr ©infidjt auf. Offerten finb berfcploffen
mit ber Buffchrift ,,©d)ulhau?bau 2Börifen=SBilbegg" bi? 9. ffebruar
bem Biäfibenten ber Baulommiffion, §errn ®r. Sarrer in SBilbegg,
einsureidjen.

§djull)auob«u §rf(i>fiinnb. ffirb-, litaurrr-, §triu-
haurr-, 3iunaer-, gfjmtglrr- uub Sacljbrdtrrarbritrn uub
©ifeuiiefrruug. (für bie ©teinhauerarbeiten fommen ©ranit,
Biat)cnmblcr=, Borfd)adier=, BoIliger= ober ©abonnièreftein in Be=
tradjt, für bie ®ad)bederarbeit Slafen^iegel ober @d)iefcr. Bähere
BuSfunft erteilen fgr. B. ßüthi in ©d)öftlanb unb $orer & (fücpsiin,
Buhiteften in Baben, bei meldjcn Bläne, älccorbbebingungen unb
Dffertenformulare aufliegen. Baufchaloffcrten für ben gansen Bof)=
bau ober ©ingaben auf ehgelne Brbeit?gattungen finb bi? 10. ffebr.
an §rn. B. ßüthi, Bräfibent ber Bautommiffion in ©chöftlanb, mit
ber Buffchrift „©djulhmtSbau ©chöftlanb" betfdjloffen einjufenben.

gdjulljausfaau glrin-Süttiugru-ffiiru (Bargau), ©ri«-,
litaurrr-, §triul|aurr-, Jimutrr-, gpruglrr-, ©lafrr-,
§djrrinrr-, ôci)la|frr- ttnï» ptalrrarüritru. Stäfjere? beim
Bräfibenten ber Bautommiffion, ©ottlieb Bögeli in Slein=®öttingen,
bi? 15. (februar.

Sau riitrr itruru gdjruur. ©chriftlicpe ©ingaben für ßie-
fetung be? nötigen Baumaterial? unb ©rfteflung berfelben finb bi?
2. ffebruar an Bbolf 3Beber=§au?heer, BanghaufemUeriton, 31t machen,
mofelbft nähere Bu?funft erteilt mirb.

~\Ur Paurrr-, gtriumrh-, (frmrnt-, 3immeriuann<i-,
gdjrriurr-, Sad)brdtcv-, §{ieitglrr-, gripuirbr-Ärbrit uub
?irgrltirfrrung für rtur §d)ruur. B'an unb Baubefdirieb
liegen bei Safob ©uter in ©mmenbaum (ßujern) 3ur ©inficht auf;
e? finb bie ©ingaben bi? 5. ffebruar einreichen.

Sonstige Gelegenheit!
Zu verkaufen, eventuell zu vermieten im Cen-

tralpunkte des Toggenburgs : einerst vor einigen
Jahren neuerbautes bis anhin zu Bleicherei-
zwecken verwendetes 2456

kleineres Établissement
mit 15 HP Dampf- und kleiner Wasserkraft.
Die Räumlichkeiten sind hell, luftig, mit elek-
trischer Beleuchtung versehen und sehr geeignet
zum Betriebe der verschiedenartigsten Klein-
Industrien. Bedingungen äusserst günstig.

Offerten nehmen entgegen und jede wünschbare
Auskunft- erteilen

üfaeröscli, Si. Sailen oder
J. Walser & Cie., Winierthur.

4

4

IM
4

4

Holzmanufaktur
im j (Toggenburg)

von

Gebr. Boescb
liefert als Spezialität und zu billigsten Preisen:

Englische Riemen in verschiedenen Längen.

Kraflentäfer 16 und 24 mm dick.

Scheidwände, Fusslamberien.

Leisten aller Art.

Falzbretter, Fitch-pine Riemen.

Rohe Bretter. [282
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und zu dieser eignet sich Holzbeton wie kein anderes Material. Bau-
meister Wagner. Wiesbaden.

Auf Frage 814 diene, daß ich Treppen- und Handgeländer als
Spezialität anfertige und wünsche mit dem Fragesteller in Verbindung
zu treten. Mrd. Fuchs, mech. Schreinerei, Einsiedcln.

Auf Frage 814. Bin Spezialist in Treppengeländern. M. Mohr,
Schreiner, Treppengeländergeschäft, Bäckerstraße 31, Zürich III.

Auf Frage 814. Teile mit, daß Karl Koller, Trcppenbauer,
Hundwil (Appenzell) Treppengeländer aller Art anfertigt und liefert.

Auf Frage 814. Unterzeichneter liefert solche Geländer, auf
Wunsch fertig versetzt und sauber ausgeführt, in trockenem Holz.
C. Wachter-Gcrmann, mech. Zimmereigeschäft, Winterthur.

Auf Frage 814. Könnte für fragliche gewundene Treppe ein-
fache und reichere Geländer mit Antrittspfosten in Schmiedeisen aus-
führen. Wünsche mit Ihnen in Korrespondenz zu treten. M. Graeser-
Schweizer, Kunstschlosserei und Geländerfabrik, Rheinau (Zürich).

Auf Frage 81?. Liefere schöne, dürre Schreinerware und wünsche
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Jos. Schuler, Säge,
Alpthal bei Einsiedeln.

Auf Frage 818. Gewünschte Gußrohren, ISO mm, hat billigst
abzugeben G. Leberer in Töß.

Auf Frage 819. Unterzeichneter ist Spezialist zur Anfertigung
von Sandsicbmaschinen und ist sofort bereit, Prospekte zu versenden.
Alb. Weh, Schlosser, Emmenbrücke bei Luzern.

Auf Frage 819. Sandsieb-Maschinen für Gießsand, Kies,
Kohlen zc. liefert Ihnen jedenfalls gerne Gottfried Bopp, Sieb-,
Drahtflechterei und Sortiermaschinenfabrik, Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage 820. Solche Stanzen neuer Konstruktion, mit
schmiedeisernem Körper, sehr solid, liefern Konrad Peter u. Co., Liestal.

Auf Frage 820. Teilen mit, daß wir Stanzen jeder Größe
für Blech, Karton, Leder u. dgl. als Spezialität herstellen. Gebrüder
Jaecklin, Maschinen- und Werkzeugfabrik, Basel.

Auf Frage 820. Stanzen (Spindelpressen) in jeder Größe er-
stellt und hat eine sehr starke mit 80 mm Spindel und dreifachem
Gewinde vorrätig Jb. Reich-Tischhauser, Maschinenwerkstätte, Bruggen
bei St. Gallen.

^Auf Frage 820. Wenden Sie sich an Roetschi u. Meier, Eisen-
gaffe Nr. 1 in Zürich V, welche in Lochstanzen verschiedener Nummern
stetsfort ca. 30—40 Stück vorrätig haben.

Auf Frage 821. Wohl kann man eine Jonvalturbine, die bei
110 om Gefall für 1000 Sekundenliter konstruiert war, auch bei
S m Gefäll und 400 Liter verwenden. Selbstverständlich ist sie für
dieses Gefäll unnötig groß und schwer und hat deswegen auch mehr
Zapfenreibung, als eine solche von passender Größe. Da die Turbine
bei S m Gefäll und 400 Liter nur teilweise beaufschlagt werden kann,
so sollte man sie des besseren Wirkungsgrades wegen über dem

Unterwasser aufstellen. Bei erwähntem Gefalle und Wasserquantum
erhalten die Ausläufe des Druckwassers an den engsten Stellen zu-
sammengerechnet 600 (Dem lichten Querschnitt. Die stärkste Arbeits-
kraft entwickelt die Turbine bei der halben Umlaufszahl des Leer-
laufes. Die Leistung wird nahezu 20 Pferdekräfte. IZ.

Auf Frage 823. Wünsche mit Fragesteller betr. Lieferung von
Gußfüßen für Tische in Korrespondenz zu treten. Emil Baumann,
Möbelfabrik, Horgen.

Auf Frage 823. Die Gießerei Norschach liefert gußeiserne Tisch-
füße für runde und lange Tische. Für runde in vier verschiedenen
Nummern.

Auf Frage 829. Hans Boll, Zürich III, ist leistungsfähig in
Emaillcfarben aller Nüancen und Qualitäten.

Submissions Anzeiger.
Die Parquet-, Maler-, Tapezierer- und Schlosser-

arbeiten für das Postgebände in Zug. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare sind im Baubureau des Postgebäudes am
Schanzengraben in Zug zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten
sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für das Postgcbäude
in Zug" bis 11. Februar franko einzureichen an die Direktion der
eidg. Bauten in Bern.

Die Schlosserarbeiten, sowie die Lieferung von hölzernen
Palissaden zu der Umzäunung um das ganze Areal der land-
wirtschaftlichen Versuchsanstalt auf dem Ziebefeld bei
Kern. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der
Direktion der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus Westbau, Zimmer
Nr. 97) zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen
unter der Aufschrift^ „Angebot für Versuchsanstalt Liebefeld" bis
8. Februar daselbst einzureichen.

Dir Kildhauerarbeiten für dir nrne Kantonsschulr
Kchasshausen. Zeichnungen und Bedingungen liegen auf dem
kantonalen Baubureau zur Einsicht auf und sind die Eingaben ver-
siegelt mit der Aufschrift „Bildhauerarbeiten" bis 15. Februar der
Baudirektion des Kantons Schaffhausen einzugeben.

Schlachthaus-Vergrößerung Kasrl. Die Zimmer-
arbeite« zum Schweinestall und zum Kühlhaus sind zu
vergeben. Pläne und Devis im Hochbaubureau zu beziehen. Ein-
gabetermin: Freitag den 15. Februar, nachmittags 2 Uhr, an das
Baudepartement.

Kauschreiner-, Glaser- und Schlojferarbeiten (eiserne
Gitterthüren, Thürbcschläge zc.) zum Neubau der Strafanstalt
Regensdorf. Näheres siehe Amtsblatt vom 1. Februar.

Schulhausbau Möriksn-Mildegg. Granit-, Sand-
stein-, Erd-, Maurer- und Zimmerarbeit und Eisen-
lieferung. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen liegen auf der
Gemeindekanzlci Möriken zur Einsicht auf. Offerten sind verschlossen
mit der Aufschrift „Schulhausbau Möriken-Wildegg" bis 9. Februar
dem Präsidenten der Baukommission. Herrn Dr. Karrer in Wildegg,
einzureichen.

Kchulhausbau Schöftiand. Erd-, Maurer-, Stein-
Hauer-, Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten und
Giseniieferung. Für die Steinhauerarbeiten kommen Granit,
Mayenwyier-, Rorschacher-, Balliger- oder Savonnisrestcin in Be-
tracht, für die Dachdeckerarbeit Nasenziegcl oder Schiefer. Nähere
Auskunft erteilen Hr. A. Lüthi in Schöftland und Dorer K Füchslin,
Architekten in Baden, bei welchen Pläne, Accordbedingungen und
Offertenformulare aufliegen. Pauschaloffcrten für den ganzen Roh-
bau oder Eingaben auf einzelne Arbeitsgattungen sind bis 10. Febr.
an Hrn. A. Lüthi, Präsident der Baukommission in Schöftland, mit
der Aufschrift „Schulhausbau Schöftland" verschlossen einzusenden.

Schulhausbau Klein-Döttingen-Men (Aargau). Erd-,
Maurer-, Kteinhauer-, Zimmer-, Spengler-, Glaser-,
Schreiner-, Schlosser- und Malerarbeiten. Näheres beim
Präsidenten der Baukommission, Gottlieb Vögeli in Klein-Döttingen,
bis 15. Februar.

Kau einer neuen Scheune. Schriftliche Eingaben für Lie-
ferung des nötigen Baumatertals und Erstellung derselben sind bis
2. Februar an Adolf Weber-Hausheer, Ranghausen-Uerikon, zu machen,
woselbst nähere Auskunft erteilt wird.

Alle Maurer-, Steinmetz-, Cement-, Zimmermanns-,
Schreiner-, Dachdecker-, Spengler-, Schmiede-Arbeit und
Ziegellieferung für eine Scheune. Plan und Baubeschrieb
liegen bei Jakob Suter in Emmcnbaum (Luzern) zur Einsicht auf;
es sind die Eingaben bis 5. Februar einzureichen.

ZümiW Hàgsàit!
Au verkanten, eventuell sn vermiete» im Oen-

tralpnnkte des ^oxZendnrKS: einerst vor einigen
àkren neuerbautes bis anbin ?u kleiederei-
Tivevken vervsnàetes 2456

Wlimz Miinmîilt
mit 15 kl? vainpk- and Kleiner Masserkrakt.
vie Räumliebkeiten sincl kell, luftig, mit elek-
trisvber LeienedtnnA vergeben unä selir Keeixnet
sum ketriede der versvkiedenartiz?8ten klein-
indnstrien. Rsà^unAen äusserst g'ünstiA.

Offerten nebmen ent^e^en unâ jede vünsobbare
Auskunft erteilen

â. Zî. EsUvn oäer
Ws»!»«»" Le Ois., VFiniei»îl,ui».
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4

1i0l2M3.nufa.ktur
im Ks'SAÄÄsF, (?0Menbur^)

von

VàZ"« ZosSsk
lislart als LpozüaliiÄt unck billiKStsn l-'rsissn:

kizlià kl« îbKÂL.'yà
îvi îîl êiûîi »üöl 16 and 24 mm àià.

Hàiàià, I?!i8ààà.
liàw àr à
Mààr, MàpM àiiM.
îià krär. ^2
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